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Bewilligung:  15.02.2005

Laufzeit:  3 Jahre

Das Projekt soll in Zusammenarbeit mit Wirtschafts-, Sozial- und Technikwissenschaftlern die Einwirkung
des Rechts auf Innovationen und Innovationsprozesse im Bereich der Technikentwicklung klären, rechtliche
Instrumente und Rahmenbedingungen identifizieren, die Innovationen ermöglichen und stimulieren, zugleich
aber normativ eine hinreichende Gemeinverträglichkeit von Innovationen sichern. Das Innovationsrecht
steht so zwischen Innovationsoffenheit und Innovationsverantwortung. Dabei wird besonderer Wert auf
fächerübergreifende Zusammenarbeit gelegt, da die Rechtswissenschaft den Realbereich des Rechts nicht
hinlänglich zu erfassen vermag. Schwerpunkte sollen im Risikoverwaltungsrecht, im Kommunikationsrecht
und im Haftungsrecht gebildet werden. Besondere Aufmerksamkeit erhalten die unterschiedlichen
Funktionen des Rechts, neue Ansätze in der Rechtswissenschaft, die Governance-Forschung sowie die
unterschiedlichen Handlungsmodule des Rechts. Auf der Grundlage eines gemeinsamen Fragenkatalogs
soll das Projekt in einer Reihe von interdisziplinär besetzten Tagungen bestehen und in einen gemeinsamen
Abschlussbericht der beteiligten Fachgebiete münden.
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